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Sicherheitsregeln 

 

1. Jeder Bogenschütze muss sich vor dem Schuss von einem 

sicheren Schussfeld überzeugen. 

 

2. Bei jedem Ausziehen des Bogens darf dieser nur so hoch 

gehalten werden, dass auch ein unbeabsichtigt lösender Pfeil 

nicht über den Gefahrenbereich hinaus fliegen kann. 

 

3. Wenn sich Personen oder Tiere im Gefahrenbereich 

aufhalten, muss SOFORT das Bogenschießen eingestellt und 

andere Bogenschützen gewarnt werden. 

 

4. Beim Auszug des Bogens im Spann- und Zielvorgang muss 

der Pfeil immer in Richtung der Scheibe bzw. Auflage zeigen. 

 

5. Grundsätzlich muss der Bogen immer so ausgerichtet sein, 

dass niemand durch einen sich unbeabsichtigt lösenden Pfeil 

gefährdet bzw. verletzt werden kann. Es darf nur geschossen 

werden, wenn sich deutlich erkennbar in Schussrichtung keine 

Personen im Gefahrenbereich vor oder hinter der Scheibe 

aufhalten. 

 

6. Jedes Bogenschießen darf nur unter Aufsicht erfolgen 

 

7. Der Anweisungen der Aufsicht ist zu folgen 

 

8. Bei Störungen des Schießbetriebs ist das Bogenschießen 

einzustellen 

 
 


